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Bauen für die Zukunft - Nachhaltigkeit

Produktmanagement

1
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Hauptsäulen der Nachhaltigkeit 1

Ökologische Aspekte

• Bauweise / 

Gebäudeform

• Dauerhaftigkeit

• Baustoffe

• Wärmeschutz

• Energieträger

• Anlagentechnik

• Wassernutzung

• Abfall / Entsorgung

Ökonomische Aspekte

• Grundstücks- / 

Planungskosten

• Kosten für die 

Gebäudeerstellung / 

Baukosten

• Betriebskosten

• Kosten für Pflege, 

Unterhaltung, 

Umbau, 

Instandsetzung

• Rückbaukosten

Soziokulturelle 

Aspekte

• Funktionalität

• Gestaltungsqualität

• Gesundheit / 

Wohlbefinden
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Ökonomische Aspekte der Nachhaltigkeit

Produktmanagement

2
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Hauptsäulen der Nachhaltigkeit 2
Ökonomische 

Aspekte

▪ Grundstücks- / 

Planungskosten

▪ Kosten für die 

Gebäudeerstellung / 

Baukosten

▪ Betriebskosten

▪ Kosten für Pflege, 

Unterhaltung, Umbau, 

Instandsetzung

▪ Rückbaukosten

Ökologische 

Aspekte

▪ Bauweise / 

Gebäudeform/ 

Dauerhaftigkeit

▪ Baustoffe

▪ Wärmeschutz

▪ Energieträger

▪ Anlagentechnik

▪ Wassernutzung

▪ Abfall / Entsorgung

Soziokulturelle 

Aspekte

▪ Funktionalität

▪ Gestaltungsqualität

▪ Gesundheit / 

Wohlbefinden
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Kosten für Gebäudeerstellung / Baukosten 2
Ökonomische 

Aspekte

▪ Grundstücks- / 

Planungskosten

▪ Kosten für die 

Gebäudeerstellung / 

Baukosten

▪ Betriebskosten

▪ Kosten für Pflege, 

Unterhaltung, Umbau, 

Instandsetzung

▪ Rückbaukosten

Erschließungskosten

Kosten Bauwerk (Baukonstruktion)

Kosten Bauwerk (technische Anlagen)

Außenanlagen

Baunebenkosten

Finanzierungskosten
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Kosten für Gebäudeerstellung / Wirtschaftlichkeit 2
Nutzflächengewinn durch optimierte, schlanke Außenwände

Optimierungspotential

Kosten Bauwerk 

(Baukonstruktion)

Wirtschaftliche Erstellung durch Einsatz großformatiger Bauteile

Optimierung der Baustellenprozesse / Bauabläufe

Einsatz modularer Bauweisen

Abgestimmte Konstruktionen

Optimierte, flexible Gebäude- / Tragkonstruktionen

KS QUADRO KS QUADRO E

PB Multielement
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Betriebs- und Unterhaltungskosten / Wirtschaftlichkeit 2
Minimierung Energiebedarf durch gute Wärmedämmung

Optimierungspotential

Betriebskosten und 

Unterhaltungskosten

Flexible Grundriss- und Konstruktionsgestaltung

Optimierung der Gebäudetechnik

Einsatz robuster, wartungsarmer Konstruktionen 

Einschalige Wand-

konstruktion

Mehrschalige Wand-

konstruktion
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Hauptsäulen der Nachhaltigkeit 3
Ökologische 

Aspekte

▪ Bauweise / 

Gebäudeform/ 

Dauerhaftigkeit

▪ Baustoffe

▪ Wärmeschutz

▪ Energieträger

▪ Anlagentechnik

▪ Wassernutzung

▪ Abfall / Entsorgung

Massive Wandbaustoffe für dauerhafte, langlebige Konstruktionen 

Ökologische Baustoffe mit guter 

CO2 -Bilanz

Baustoffe mit optimalen Parametern – Bauphysik und Statik

Wärmeschutz – Schallschutz – Brandschutz - Tragfähigkeit

Wärmeschutztechnisch optimierte Konstruktionen für niedrigen 

Energiebedarf während der Nutzungsphase

Recycling- oder Entsorgungs-

möglichkeiten bei Rückbau
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Hauptsäulen der Nachhaltigkeit 4
Ökonomische 

Aspekte

▪ Grundstücks- / 

Planungskosten

▪ Kosten für die 

Gebäudeerstellung / 

Baukosten

▪ Betriebskosten

▪ Kosten für Pflege, 

Unterhaltung, Umbau, 

Instandsetzung

▪ Rückbaukosten

Ökologische 

Aspekte

▪ Bauweise / 

Gebäudeform/ 

Dauerhaftigkeit

▪ Baustoffe

▪ Wärmeschutz

▪ Energieträger

▪ Anlagentechnik

▪ Wassernutzung

▪ Abfall / Entsorgung

Soziokulturelle 

Aspekte

▪ Funktionalität

▪ Gestaltungsqualität

▪ Gesundheit / 

Wohlbefinden
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Soziokulturelle Aspekte der Nachhaltigkeit 4
Schutzziele für soziokulturelle Nachhaltigkeit

Funktionalität

▪ Funktionalität

▪ Anpassungsfähigkeit

▪ Zugänglichkeit

▪ Identität

▪ Barrierefreiheit

Gesundheit / Wohlbefinden

▪ Wärmeschutz

▪ Raumklima

▪ Schallschutz

▪ Brandschutz

▪ Belichtung

▪ Sicherheit

Gestaltungsqualität

▪ Fassadengestaltung

▪ Einordnung in die 

Umgebung
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H+H – Kalksandstein und Porenbeton

Herstellung und Produktsysteme

Produktmanagement

5
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H+H Porenbeton-Werke in Deutschland 1

Porenbetonwerk Hamm
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H+H Kalksandstein-Werke in Deutschland 1

Kalksandsteinwerk Kavelstorf
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5Porenbeton und Kalksandstein – Definitionen / Geschichte

Kalksandstein

• Industriell hergestellter Mauerwerksbaustoff mit 

hoher Masse aus Sand und Kalk als Bindemittel 

sowie Wasser

• Erfinder des Herstellungsverfahrens ist der Arzt 

und Naturwissenschaftler Anton Bernhardi

• 1856 – erste konkrete Anleitung zur Herstellung

• 1880 – erstes Patent zur Erzeugung von 

Kalksandstein in Berlin

Porenbeton

• Industriell hergestellter, mineralischer 

Mauerwerksbaustoff mit hoher Porosität und 

vergleichsweise geringer Masse

• Beginn der Entwicklung im 19. Jahrhundert

• 1918 – 1923 erste Laborversuche durch Axel 

Erikson (schwedischer Architekt)

• 1924 – Patentierung des Verfahrens

• 1929 – Start der Produktion im schwedischen Yxhult
H+H Planstein
Der Klassiker –

Vom Keller bis zum Dach
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5Porenbeton und Kalksandstein – Vorteile / Unterschiede

Kalksandstein

• Hervorragende Tragfähigkeit / Druckfestigkeit

• Hohe Rohdichte / sehr gute Schalldämmung

• Nicht brennbar – Baustoffklasse A1

• Wärmedämmung aufgrund der hohe Rohdichte 

eingeschränkt

• Im Außenwandbereich nur mit Zusatzdämmung 

einsetzbar

• Sehr gute baubiologische Eigenschaften

• Sehr gute Ökobilanz

Porenbeton

• Hohe Tragfähigkeit / Druckfestigkeit

• Gute Schalldämmung

• Nicht brennbar – Baustoffklasse A1

• Hervorragende Wärmedämmung durch geringe 

Rohdichte und niedrige Lambdawerte

• bei größeren Außenwanddicken ist keine 

Zusatzdämmung erforderlich

• Sehr gute baubiologische Eigenschaften

• Sehr gute Ökobilanz
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1

2

3

Rohstoffe Kalksandstein:

Sand

Wasser

Kalk

Rohstoffe Porenbeton:

1 Sand

2 Wasser

3 Kalk

4 Zement

5 Gips

6 Aluminium

5
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Porenbeton und Kalksandstein = Tobermorit

Tobermorit - nach dem schottischen Fundort benanntes Calciumsilicathydrat

5
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Porenbeton und Kalksandstein = Tobermorit

Tobermorit - nach dem schottischen Fundort benanntes Calciumsilicathydrat

Tobermory – Isle of Mull

Nordwestküste Schottlands

Kristallstruktur Tobermorit

5
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Rohstoffanteile für Kalksandstein

Kalk + Wasser + Sand

Kalk; 6,0%

Sand; 75,0%

Wasser; 19,0%

5

Kalksandstein ist rein und unbehandelt und besteht 

ausschließlich aus den natürlichen Rohstoffen Kalk, Sand 

und Wasser.



MischenDosieren
Fördern

Steinpressen

Dampfhärtung 

im Autoklaven
Packen Lager/Baustelle

1

2

3

Rohstoffe:

Sand

Wasser

Kalk

321

Kalksandstein Rohlinge

5
Produktionsprozess: Kalksandstein
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Rohstoffanteile für Porenbeton am Beispiel PP 4 - 0,55

1 m³ Rohstoffe ~ 4 - 5 m³ Porenbeton 

ca. 70 – 80 % Porenanteil

Aluminium; 0,1% Anhydrit/Gips; 
2,7%

Zement; 15,4%

Kalk; 7,4%

Sand; 36,3%

Wasser; 38,0%

5



Analysebericht nach der DIN EN 

15510:2007-10 Futtermittel

Bestimmung der Mineralstoffe Calcium, 

Natrium, Phosphor, Magnesium und Kalium 

und der Elemente Eisen, Zink, Kupfer, 

Mangan, Cobalt und Molybdän in 

Futtermitteln, sowie Elemente Arsen, Blei 

und Cadmium in Mineralien für sich allein, 

in Vormischungen und Mischungen für 

die Anwendung in Tiernahrung.
MischenDosieren

Gießen

Porenbildung

Dampfhärtung 

im Autoklaven

Schneiden

Packen Lager/Baustelle

Produktionsprozess: Porenbeton
3 54 621

5
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H+H Porenbeton - Das volle Programm

H+H Planstein
Der Klassiker –

Vom Keller bis zum Dach

H+H Tempoplan
Der Schnelle –

Handlich mit mehr Tempo

H+H Multielement
Der Superschnelle –

Für kurze Bauzeiten

H+H Flachsturz
Der Praktische –

Stark im System

H+H U-Schale
Die Perfekte –

Schalung im System

H+H Planbauplatte
Die Schlanke –

Für leichte Trennwände 

H+H Eckstein
Systemgerechte Ergänzung

H+H Höhenausgleichsstein
Systemgerechte Ergänzung

H+H Deckenrandlösung
Systemgerechte Ergänzung

5
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H+H Kalksandstein - Das volle Programm

KS Kleinformat

KS Mittelformat

KS Bauplatte KS Kimmstein
KS Flachsturz

KS U-Schale

KS-ISO-Kimmstein

KS-QUADRO E (KS XL-E)

KS-QUADRO (KS XL)
5
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H+H – Wirtschaftlichkeit und Ökologie

Produktmanagement

6



Der Grund für das Thema Nachhaltigkeit

Was tut H+H

6H+H Porenbeton und Kalksandstein – Nachhaltigkeit
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Nachhaltigkeit - H+H Porenbeton – EPD / Umweltproduktdeklaration 6

Auszug EPD Mai 2023



07.04.2025Produktmanagement 38

Nachhaltigkeit - H+H Kalksandstein - Umweltproduktdeklaration 6

Auszug Branchen-EPD KS- Bundesverband
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H+H Porenbeton und Kalksandstein – Roadmap 6
Weg zu einer treibhausgasneutralen Porenbeton-

und Kalksandsteinindustrie in Deutschland 



6H+H Porenbeton und Kalksandstein – Roadmap 

Produktmanagement



Der Fahrplan von H+H zur Erreichung von CO2-Reduktionen für Scope 1+2 im Einklang mit dem Pariser Abkommen
6H+H Porenbeton und Kalksandstein – Roadmap 

Basisemissionen

2019

Organisches Wachstum 

und Verbesserungen, 

netto 

(2019-2030)

Anteil erneuerbaren 

Stroms erhöhen 

(2022-2025)

Investitionen in 

Energieeffizienz 

(2020-2030)

Verbesserter 

Energiemix 

(2022-2030)

Emissionen 

2030

Scope 1 Scope 2

75 %

25 % 100 %

10 %

- 17 %
- 4 %

- 35 %

54 %
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Der Fahrplan von H+H zur Erreichung von CO2-Reduktionen für Scope 1+2 im Einklang mit dem Pariser Abkommen
6H+H Porenbeton und Kalksandstein – Roadmap 

Basisemissionen

2019

Organisches Wachstum 

und Verbesserungen, 

netto 

(2019-2030)

Anteil erneuerbaren 

Stroms erhöhen 

(2022-2025)

Investitionen in 

Energieeffizienz 

(2020-2030)

Verbesserter 

Energiemix 

(2022-2030)

Emissionen 

2030

Scope 1 Scope 2

75 %

25 % 100 %

10 %

- 17 %
- 4 %

- 35 %

54 %

07.04.2025Produktmanagement 42

100

80

60

40

20

0

Wir gehen davon aus, dass unser Geschäft 

organisch wachsen wird.

Der damit verbundene Emissionsanstieg wird 

teilweise durch ständige Verbesserungen und 

Prozessoptimierungen ausgeglichen.



Der Fahrplan von H+H zur Erreichung von CO2-Reduktionen für Scope 1+2 im Einklang mit dem Pariser Abkommen
6H+H Porenbeton und Kalksandstein – Roadmap 

Basisemissionen

2019

Organisches Wachstum 

und Verbesserungen, 

netto 

(2019-2030)

Anteil erneuerbaren 

Stroms erhöhen 

(2022-2025)

Investitionen in 

Energieeffizienz 

(2020-2030)

Verbesserter 

Energiemix 

(2022-2030)

Emissionen 

2030

Scope 1 Scope 2

75 %

25 % 100 %

10 %

- 17 %
- 4 %

- 35 %

54 %
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100

80

60

40

20

0

Der Anteil erneuerbarer Energien wird von 

Beginn der Reise an überwiegend vom 

erneuerbaren Anteil am Netzmix bestimmt.

Durch den gezielten Kauf von erneuerbarem 

Strom wird erwartet, dass der Anteil steigt und 

Einsparungen erzielt werden.



Der Fahrplan von H+H zur Erreichung von CO2-Reduktionen für Scope 1+2 im Einklang mit dem Pariser Abkommen
6H+H Porenbeton und Kalksandstein – Roadmap 

Basisemissionen

2019

Organisches Wachstum 

und Verbesserungen, 

netto 

(2019-2030)

Anteil erneuerbaren 

Stroms erhöhen 

(2022-2025)

Investitionen in 

Energieeffizienz 

(2020-2030)

Verbesserter 

Energiemix 

(2022-2030)

Emissionen 

2030

Scope 1 Scope 2

75 %

25 % 100 %

10 %

- 17 %
- 4 %

- 35 %

54 %
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100

80

60

40

20

0

Gezielte Investitionen zur Modernisierung der 

Ausrüstung werden den Energieverbrauch senken.

Es wurde ein Plan für jeden Standort erstellt, der 

kontinuierlich Energieeinsparungen bringen wird, 

wodurch die CO2-Emissionen begrenzt werden.



Der Fahrplan von H+H zur Erreichung von CO2-Reduktionen für Scope 1+2 im Einklang mit dem Pariser Abkommen
6H+H Porenbeton und Kalksandstein – Roadmap 

Basisemissionen

2019

Organisches Wachstum 

und Verbesserungen, 

netto 

(2019-2030)

Anteil erneuerbaren 

Stroms erhöhen 

(2022-2025)

Investitionen in 

Energieeffizienz 

(2020-2030)

Verbesserter 

Energiemix 

(2022-2030)

Emissionen 

2030

Scope 1 Scope 2

75 %

25 % 100 %

10 %

- 17 %
- 4 %

- 35 %

54 %
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100
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An einigen Standorten verwenden wir Kohle als Brennstoff. Der Großteil davon wird durch 

Erdgas ersetzt.

Mit der zunehmenden Verwendung von Wasserstoff als Ersatz für Erdgas werden sich am 

Ende des Jahrzehnts zusätzliche Vorteile ergeben.

Diese werden voraussichtlich von den größeren Standorten von H+H und/oder von 

Standorten in der Nähe anderer großer Industrien mit hohem Energieverbrauch kommen.



6H+H Porenbeton und Kalksandstein – Roadmap 

180 kg

-70 kg
Generische Produkt-Roadmap für Porenbeton bis 2050: Von 180 kg auf -70 kg pro m³

-69 %

-13 %
-7 %

-3 % -3 %
-1 % -43 %8 kg

(-125 kg)

(-24 kg) (-12 kg)

(-5 kg) (-5 kg)

(-2 kg)

(-77 kg)

Prozentuale Verringerung von CO2e pro m³ Porenbeton 

Heute

CO2 

reduzierter Kalk 

und Zement

Optimierung 

Produktions-

prozess

Decarbonisierung

von Industrie-

prozessen

Emissions-

reduzierung 

Transport

Wechsel zu erneuer-

baren Energiequellen

Unvermeidbare 

Emissionen aus 

Zement- und Kalk-

rohstoffen

Kreislauf-

wirtschaft

Recarbonatisierung
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H+H Porenbeton und Kalksandstein - Recarbonatisierung 6

Recarbonatisierung

Recarbonatisierungsreaktion: CSH + CO2 = CaCO3 + SiO2 + H2O
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H+H Porenbeton und Kalksandstein - Recarbonatisierung 6
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H+H Porenbeton und Kalksandstein - Recarbonatisierung

CO2-Speicherpotenziale:

• Kalksandsteinprodukte → 50 kg CO2-eq. je m³ Mauerwerk

• Porenbetonprodukte PP 2 - 0,40 → 80 kg CO2-eq. je m³ Mauerwerk

• Porenbetonprodukte PP 4 - 0,55 → 101 kg CO2-eq. je m³ Mauerwerk

• H+H Thermostein (Phenolharz) – 68 kg kg CO2-eq. je m³ Mauerwerk

Quellen: Branchen-EPD‘s Bundesverband KS / Bundesverband Porenbeton / H+H EPD (epddanmark)

CO2 wird durch chemische Prozesse während der 

Nutzungsdauer in das kristalline Gefüge eingebunden

6
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H+H Porenbeton und Kalksandstein – Kreislauf – Cradle to Cradle 6
Rohstoffgewinnung

Produkt-

herstellung

Instandsetzung

Gebäude-

nutzung
Umbau

Modernisierung

Recyling

Bau-

ausführung
Abriss

• Rückschlammnutzung 

Porenbetonproduktion

• Porenbeton-Granulate

• Trockenschüttung

• Ölbinder

• Chemikalienbinder

• Filtersubstrate

• Tierstreu / Katzenstreu
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Danke…
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